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Coach Schebitz macht nach
zehn Jahren in Ristedt Schluss

„Es ist einfach nicht mehr meine Fußballwelt“ / Nachfolger-Suche läuft auf Hochtouren
Von Julian Diekmann

RISTEDT � Gut zehn Jahre lang –
mit einer kurzen Unterbrechung
– steht Bernd Schebitz bereits
an der Seitenlinie des TSV Ri-
stedt. Er gehört fast schon zum
Inventar des Fußball-Kreisligis-
ten. Doch nach dieser Spielzeit
ist endgültig Schluss. „Ich höre
am Ende der Saison als Trainer
des TSV Ristedt auf“, erklärt der
58-jährige Übungsleiter: „Es ist
einfach nicht mehr meine Fuß-
ballwelt.“ Ein neuer Coach stehe
bisher noch nicht in den Startlö-
chern, berichtet Ristedts zweiter
Vorsitzender Stephan Bischoff:
„Ich gehe aber davon aus, dass
wir bis Anfang des kommenden
Jahres einen neuen Trainer prä-
sentieren werden.“ Die Nachfol-
ger-Suche läuft bereits auf
Hochtouren.

Die Entscheidung, in Ristedt
aufzuhören, reifte schon län-
ger in Schebitz’ Kopf. „Ich
habe dem Verein bereits zu
Beginn der jetzigen Saison
darüber informiert, dass es
meine letzte Spielzeit sein
wird“, berichtet der Kriminal-
oberkommissar. Und Bischoff
ergänzt: „Eigentlich wollte

Bernd schon zum Ende der
abgelaufenen Spielzeit aufhö-
ren. Dann kam aber der über-
raschende Aufstieg in die
Kreisliga, sodass er sich ent-
schloss, noch ein Jahr dranzu-
hängen.“

Bischoff: „Haben bereits
Gespräche geführt“

Mit wie vielen potenziellen
Kandidaten Bischoff, der für
die Trainer-Suche verant-
wortlich ist, schon in Kontakt
getreten ist, will er nicht ver-
raten. „Fakt ist aber, dass wir
bereits Gespräche geführt ha-
ben“, erklärt das Vorstands-
mitglied: „Vom Stand her
sind wir aktuell bei über 50
Prozent.“ Ende oder Anfang
des Jahres soll dann endlich
Klarheit herrschen, wer Sche-
bitz beerbt.

Dass der Coach überhaupt
aufhört, hat vor allem einen
Hauptgrund – die veränderte
Fußballwelt. „Ich komme ein-
fach aus einer anderen Zeit.
Da hatte das gesagte Wort
noch Bestand. Das ist heute
leider nicht mehr der Fall“,
sagt Schebitz: „Mittlerweile
werden für Trainings- oder

Spielabsagen häufig leichtfer-
tig irgendwelche privaten
Dinge vorgeschoben. Das war
früher nicht so. Mit solchen
Dingen kann ich nur ganz
schlecht umgehen.“ Eine Ar-
gumentation, die Bischoff gut
nachvollziehen kann: „Man-
che Spieler führen Woche für
Woche abends lieber ihre
Freundin aus als zum Trai-
ning zu kommen. Insofern
kann ich Bernd gut verste-
hen.“

Doch ein vorzeitiges Aufge-
ben gibt es für Schebitz nicht.
Und dass, obwohl sich der
Trainer schon seit Beginn der
Spielzeit mit argen Personal-
sorgen herumschlagen muss.
„Mein Kader umfasst 22 Spie-
ler, aktuell stehen mir aber
nur elf zur Verfügung“, er-
klärt der Polizeibeamte. Zwei
von den bisherigen 16 Liga-
spielen musste der Trainer
bereits im letzten Moment
noch absagen, weil er keine
Mannschaft zusammenbe-
kommen hatte. Somit wur-
den die Partien gegen Eydel-
stedt (zehnter Spieltag) und
Lembruch (16. Spieltag) mit
0:5 Toren gegen Ristedt ge-
wertet. Den Höhepunkt des

Personalnotstandes hat Sche-
bitz aber am 15. Spieltag ge-
gen die Reservemannschaft
des TuS Sudweyhe erlebt. „Da
musste ich mich, obwohl ich
seit über zehn Jahren nicht
mehr aktiv spiele, mit mei-
nen 58 Jahren selbst einwech-
seln. Zudem standen noch ei-
nige Altherren- und Altliga-
Fußballer auf dem Platz.
Ganz ehrlich, das kann es
nicht sein! Ich bin somit
wahrscheinlich der älteste
Spieler in der Geschichte der
Kreisliga Diepholz, der je-
mals auf dem Platz stand.“

„Ziehe es bis
zum Ende durch“

Doch auch, wenn die Situa-
tion mehr als aussichtslos er-
scheint, bleibt Schebitz wei-
terhin optimistisch. „Eines
kann ich versprechen: Ich
bleibe an Bord und ziehe das
Traineramt beim TSV Ristedt
bis zum Saisonende durch.
Und ich bin mir auch sicher,
dass, wenn die Verletzten
wieder zurückkehren, wir in
der Rückrunde auch noch
den einen oder anderen Sieg
einfahren werden.“

Nach gut zehn Jahren an der Seitenlinie des Fußball-Kreisligisten TSV Ristedt geht eine Ära zu Ende: Coach Bernd Schebitz (re.), hier mit
Co-Trainer Sven-Eric Heise, wird sein Amt nach der Serie zur Verfügung stellen. Ein Nachfolger steht bisher noch nicht fest. � Foto: töb
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Rehden
gewinnt
Testspiel
5:2-Erfolg bei der

SG Aumund-Vegesack
VEGESACK � Die Regionalliga-
Fußballer des BSV Rehden ha-
ben vor ihrem Heimspiel am
Samstag gegen den Tabellen-
elften Lüneburger SK Hansa
ein erfolgreiches Testspiel ab-
solviert. Die Mannschaft von
Trainer Benedetto Muzzicato
kam am Dienstagabend beim
Bremen-Ligisten SG Aumund-
Vegesack zu einem 5:2 (2:1)-
Erfolg. „Es war ein richtig gu-
ter Test. Gerade die Spieler,
die sonst nicht so zum Zug
kommen, konnten sich prä-
sentieren“, berichtete Muzzi-
cato.

Solomon Okoronkwo brach-
te die Gäste auf dem Kunstra-
senplatz bereits in der achten
Minute in Führung. Nur zehn
Minuten später erhöhte Yan-
nis Becker auf 2:0 für Rehden.
Doch die Gastgeber zeigten
sich von dem Rückstand we-
nig beeindruckt, markierten
nur zwei Minuten nach Be-
ckers Treffer das 1:2 durch
Mirko-Alexander Jankowski.

Und es wurde noch besser
für Vegesack. Zehn Minuten
nach Wiederanpfiff war Nick
Enghardt mit dem Ausgleich
zur Stelle – 2:2. Doch der Re-
ginalligist blieb cool und kam
in der 64. Minute durch den
kongolesischen Offensivspie-
ler Francky Sembolo zur er-
neuten Führung. Nur acht Mi-
nuten später dann die Vorent-
scheidung: Debütant Julian
Fehse traf zum 4:2. Die Haus-
herren bemühten sich in der
Folgezeit zwar um den An-
schlusstreffer, doch Alen Sul-
jevic markierte schließlich
den 5:2-Endstand (74.).

Erfreulich: Mit Offensiv-
mann Fehse und Innenvertei-
diger Rico Müller gaben
gleich zwei Youngster aus der
U19 ihr Debüt im Dress der
BSV-Herren. � jdi

Dylan Bennett
meldet sich fit

Diepholzer Bundesliga-Squasher haben Sorgen
DIEPHOLZ � Der 1. Squash-
Club Diepholz hat vor der
Weihnachtspause ein straffes
Programm vor der Brust: Ins-
gesamt vier Begegnungen ste-
hen noch in der Bundesliga
vor dem Jahreswechsel an.
Den Auftakt macht die Partie
am Samstag beim SC Turnhal-
le Niederrhein (Beginn 14.00
Uhr).

Dennis Jensen, Spielertrai-
ner beim 1. SC Diepholz, pla-
gen vor der Reise in den Wes-
ten einige Personalprobleme:
Zwar meldete sich der Nie-
derländer Dylan Bennett
nach auskurierter Addukto-
renzerrung wieder fit, den-
noch ist die Liste der verletz-
ten Akteure lang. Thomas
Kretschmer (Leistenproble-
me – MRT-Termin steht an),
Rene Mijs (Muskelfaserriss),
Julian Söhnchen (beruflich
verhindert) sowie der Englän-
der Declan James und der In-
der Mahesh Mangaonkar, die
Weltranglistenturniere zu ab-
solvieren haben, stehen nicht
zur Verfügung. Der 43-Jährige
will dennoch nicht jammern
und das Beste aus der Situati-
on machen. Dustin Eickhoff,
Jensen, Torsten Wagner und
Bennett werden vermutlich
für den Neuling in den Court
gehen. Als Ersatz steht der er-
fahrene Dirk Heemann be-
reit.

Die Niederrheiner schätzt
Jensen stärker ein, als es der
aktuelle sechste Tabellen-
platz aussagt – vor allem zu
Hause sind sie sehr stark und
schwer zu spielen. In Person
von Phillip Annandale an Po-
sition drei und dem Ungarn
Balazs Farkas auf der Spitzen-
position haben die Krefelder
zwei starke Akteure in ihren
Reihen. „Die Favoritenrolle
ist bei den Gastgebern, aber
wir wollen dagegenhalten“,
gibt sich Diepholz’ Spieler-

trainer vor der Aufgabe
kämpferisch.

Die Diepholzer Delegation
bezieht Quartier in Mönchen-
gladbach, um sich optimal
auf die wichtige Begegnung
am Sonntag beim Tabellen-
vorletzten RSB in Rheydt vor-
zubereiten. Die Kreisstädter
stehen aktuell nur aufgrund
des besseren Satzverhältnis-
ses vor den Mönchengladba-
chern. Jensen rechnet im Du-
ell der Aufsteiger mit einer

mehr als ausgeglichenen Par-
tie: „Es werden Nuancen den
Ausschlag geben. Wichtig
wird sein, dass wir einen
Matchplan haben.“ Eine füh-
rende Rolle traut der gebürti-
ge Diepholzer hierbei Torsten
Wagner zu, der sich aktuell in
bestechender Form befindet.
Ziel der Gäste ist es, auch
nachdem Bundesliga-Doppel-
pack im Westen am Sonntag-
abend in der Tabelle über
dem Strich zu stehen. � mbo

Würde gern mit dem Bundesli-
gisten 1. SC Diepholz punkten:
Torsten Wagener. � Foto: wes

Vorsitzender Andreas Henze (2. von links) überreichte vom Fußball-
kreis zehn neue Fußbälle für die Flüchtlingssozialarbeit des Diako-
nischen Werks. Dessen Mitarbeiterin Susan Behnken und Paul Bahns
(l.), der beim Diakonischen Werk in Syke sein Freiwilliges Soziales
Jahr absolviert, freuten sich mit den Geflüchteten. � Foto: Krüger

Fußballkreis spendet
zehn neue Bälle

Unterstützung für Flüchtlingsarbeit der Diakonie
SYKE � Sie stammen aus Sierra
Leone, dem Irak, Guinea oder
dem Iran, wohnen nun aber
seit eineinhalb bis drei Jah-
ren in und um Syke. Die jun-
gen Männer sind stolz, dass
sie eine Berufsausbildung
oder eine Arbeit begonnen
haben – etwa als Einzelhan-
delskaufmann oder Zerspa-
nungsmechaniker. Und alle
Geflüchteten aus jener Grup-
pe, die sich am Dienstag-
abend in den Syker Räumen
des Diakonischen Werks
Diepholz-Syke-Hoya traf,
spielen in verschiedenen Ver-
einen des Stadtgebiets Fuß-
ball – ein weiterer Beleg da-
für, dass diese Sportart über
Grenzen hinweg verbindet.
„Es ist eben leicht, dank der
einfachen Regeln und der
weiten Verbreitung über die-
sen Weg in Kontakt zu ande-
ren Menschen zu treten“,
wusste der Fußballkreisvor-

sitzende Andreas Henze. er
hatte zehn neue Fußbälle
mitgebracht – als Spende für
die Flüchtlingssozialarbeit
der Diakonie.

Dort hilft Susan Behnken
den Neubürgern mit Beratun-
gen, Hilfen beim Berufsein-
stieg und Projekten, bietet
aber mit ihren Kollegen auch
kostengünstige Freizeiten an.
„Weil wir dabei manchmal
Fußball spielen und gemerkt
haben, dass Bälle auch mal
kaputt gehen können, habe
ich mich nach Unterstützung
erkundigt“, erklärte Behnken
ihre Kontaktaufnahme mit
Henze.

Ihre Frage nach ausrangier-
ten Bällen musste der Kreis-
Boss verneinen – doch er si-
cherte ihr zehn neue zu. Er
würde sich freuen, „wenn wir
durch dieses Beispiel weitere
Unterstützer für diese Arbeit
gewinnen könnten“. � ck

Kreisverband II im
Bezirks-Schützenverband

Grafschaft Diepholz
Kreismeisterschaft 2019 – Luftdruck

Luftpistole
Herren-Mannschaften: 1. SV Wohlstreck
977 Ringe.
Einzelwertung Herren: 1. Daniel Brandt
318, 2. Andrè Brandt (beide SV Wohl-
streck) 313.
Herren II: 1. Horst Meyer (SV Wohlstreck)
334.
Herren IV: 1. Siegfried Brockmann (SV
Wohlstreck) 325.

Luftpistole - Auflage
Senioren II: 1. Siegfried Brockmann (SV
Wohlstreck) 275,5.

Luftgewehr
Damen-Mannschaften: 1. SV Wohlstreck
1002.
Einzelwertung - Damen: 1. Annika Hehl-
mann 371, 2. Svenja Brandt 325, 3. Karin
Meyer (alle SV Wohlstreck) 303.
Herren: 1. Andrè Brandt (SV Wohlstreck)
287.
Herren IV: 1. Siegfried Brockmann (SV
Wohlstreck) 348.

Luftgewehr stehend angelegt
Mannschaften Senioren 0: 1. SV Drebber
von 1900 945,8, 2. SV Wohlstreck 937,8,
3. SV Drebber von 1900 II 937,5.
Senioren: 1. Peter Brandt (SV Wohlstreck)
317,9, 2. Wolfgang Nürnberg 317,3, 3.
Holger Bruckmann (beide SV Drebber
von 1900) 316,8.
Senioren II: 1. Franz Veitz (SV Drebber
von 1900 II) 312,1, 2. Siegfried Brock-
mann (SV Wohlstreck) 306,8.
Senioren III: 1. Herbert Vormdohre (SV
Drebber von 1900) 311,7.
Mannschaften Seniorinnen 0: 1. SV Wohl-

streck 939,9.
Seniorinnen 0: 1. Bianca Meyer (SV Wohl-
streck) 313,8.
Seniorinnen: 1. Petra Eimecke 314,9, 2.
Gudrun Brandt (beide SV Wohlstreck)
311,2.
Seniorinnen III: 1. Hildegard Brandt (SV
Drebber von 1900) 311,2.
Seniorinnen V: 1. Inge Lübbers (SV Dreb-
ber von 1900) 311,5.

Luftgewehr T-Auflage
Mannschaftswertung - Senioren 0: 1. SV
Drebber von 1900 III 936,5, 2. SV Dreb-
ber von 1900 934,9, 3. SV Drebber von
1900 VI 933,7.
Senioren 0: 1. Stefan Runge 314,5, 2.
Rainer Huntemann 312,0, 3. Jörg Felste-
hausen (alle SV Drebber von 1900)
308,4.
Senioren: 1. Peter Brandt (SV Drebber
von 1900 II) 313,3, 2. Walter Meyer (SV
Wohlstreck) 308,2, 3. Wolfgang Nürn-
berg (SV Drebber von 1900 V) 307,1.
Senioren II: 1. Jürgen Harzmeier (SV
Drebber von 1900 II) 312,8, 2. Franz
Veitz (SV Drebber von 1900 III) 312,7, 3.
Uwe Bergmann (SV Drebber von 1900 V)
310,4.
Einzelwertung - Senioren III: 1. Karl-Heinz
Brandt 311,9, 2. Harald Backer 311,7, 3.
Hermann Winkelmann-Bünte (alle SV
Drebber von 1900 VI) 310,1.
Seniorinnen 0: 1. Bianca Meyer 311,3,
2. Claudia Lohmeier (beide SV Wohl-
streck) 309,4.
Seniorinnen: 1. Sylvia Johnson (SV Dreb-
ber von 1900 III) 312,3, 2. Rosemarie
Fortmann (SV Drebber von 1900) 311,5,
3. Petra Eimecke (SV Wohlstreck) 305,7.
Seniorinnen II: 1. Elke von Kroge (SV
Drebber von 1900 IV) 310,7.
Seniorinnen III: 1. Hildegard Brandt (SV

Drebber von 1900) 296,2.
Seniorinnen IV: 1. Marga Krämer (SV
Drebber von 1900 VII) 303,7.
Seniorinnen V: 1. Inge Lübbers (SV Dreb-
ber von 1900 VII) 313,0.
Kreisverband III - Kreismeisterschaft 2019

Luftpistole
Jugend männlich: 1. Konrad Belke (SV
Mallinghausen) 298.
Junioren II männlich: 1. Nicolas Bockhop
(SV Mallinghausen) 296.
Damen: 1. Sina Mohrlüder (SV Ehren-
burg) 305.
Damen III: 1. Elisabeth Spehlbrink (SG Su-
lingen 1896) 296.
Damen IV: 1. Marlies Immoor-Koopmann
(SV Sulingen 48) 302.
Herren II: 1. Hartmut Osterloh (SV Ehren-
burg) 257.
Mannschaft Herren III: 1. SV Sulingen
1848 1002.
Herren III: 1. Heinrich Feldmann 354, 2.
Fred Ehlers 323, 3. Thorsten Kordes (alle
SV Sulingen 1848) 292.
Herren IV: 1. Henrik Torvinen (SV Sulin-
gen 48) 284, 2. Helmut Riedemann (SV
Blockwinkel) 267.

Luftgewehr
Jugend männlich: 1. Gregor Belke (SV
Mallinghausen) 237.
Juniorinnen I: 1. Alina Schulz (SV Ehren-
burg) 304.
Junioren: 1. Lukas Goldmann (SV Block-
winkel) 265.
Junioren II: 1. Jendrik Stühring 311, 2.
Philipp Schlichte (beide SV Mallinghau-
sen) 260.
Damen II: 1. Ronja Schwenn 361, 2. Sabi-
ne Prochazka (beide SV Blockwinkel)
326.

Mannschaft Herren: 1. SV Schwaförden
951.
Herren: 1. Timo Focke (SV Mallinghau-
sen) 327, 2. Stephan Logemann (SV
Schwaförden) 326, 3. Friedrich Beneke
(SV Mallinghausen) 319.
Herren III: 1. Martin Dießelberg (SV
Blockwinkel) 311.

Luftgewehr angelegt
Mannschaften Seniorinnen: 1. SV Block-
winkel 895, 2. SV Sulingen 1848 895, 3.
SG Sulingen 1896 875.
Seniorinnen 0: 1. Heike Meyer (SV Sulin-
gen 1848) 299, 2. Nicole Vielhauer (SG
Sulingen 1896) 279.
Seniorinnen: 1. Sabine Prochazka (SV
Blockwinkel) 300, 2. Elisabeth Spehlbrink
(SG Sulingen 1896) 298, 3. Bianca Müller
(SV Sulingen 1848) 296.
Seniorinnen II: 1. Ortrud Thiele 299, 2.
Rosemarie Wowries 298, 3. Marlies Her-
zig (alle SV Blockwinkel) 297.
Seniorinnen III: 1. Marita Hillmann (SV
Sulingen 1848) 300, 2. Inge Raven (SG
Sulingen 1896) 298.
Seniorinnen IV: 1. Marianne Vallan 299,
2. Bärbel Rohlwing (beide SV Sulingen
1848) 296.
Mannschaften Senioren: 1. SV Malling-
hausen 897, 2. SV Sulingen 1848 893, 3.
SG Sulingen 1896 892.
Senioren 0: 1. Carsten Lüllmann (SG Su-
lingen 1896) 297, 2. Hartmut Osterloh
(SV Ehrenburg) 297, 3. Andreas Albers
(SG Sulingen 1896) 296.
Senioren: 1. Udo Jaschkowske (SV Ehren-
burg) 300, 1. Bernd Bolte 300, 3. Heiko
Fischer (beide SV Mallinghausen) 299.
Senioren II: 1. Wilhelm Mohrlüder (SV
Ehrenburg) 298.
Senioren III: 1. Werner Thiele (SV Block-
winkel) 300, 2. Erwin Plontke (SV Ehren-

burg) 299, 3. Helmut Riedemann (SV
Blockwinkel) 296.
Senioren IV: 1. Günter Raven (SG Sulin-
gen 1896) 299.
Senioren V: 1. Henrik Torvinen 299, 2.
Fritz Korte 294, 3. Heinrich Vallan (alle SV
Sulingen 1848) 293.

Luftgewehr Auflage
Mannschaften Seniorinnen: 1. SV Sulin-
gen 1848 870, 2. SV Blockwinkel 859.
Seniorinnen 0: 1. Heike Meyer (SV Sulin-
gen 1848) 293.
Seniorinnen I: 1. Sabine Prochazka (SV
Blockwinkel) 294, 2. Bianca Müller (SV
Sulingen 1848) 288, 3. Birgit Nürnberg
(SV Blockwinkel) 286.
Seniorinnen II: 1. Marlies Herzig 285, 2.
Ortrud Thiele 284, 3. Rosemarie Wowries
(alle SV Blockwinkel) 279.
Seniorinnen III: 1. Marita Hillmann (SV
Sulingen 1848) 292.
Seniorinnen IV: 1. Bärbel Rohlwing 290,
2. Marianne Vallan (beide SV Sulingen
1848) 288.
Senioren-Mannschaften: 1. SV Sulingen
48 881, 2. SV Mallinghausen 868, 3. SV
Blockwinkel II 858.
Senioren 0: 1. Carsten Lüllmann (SG Su-
lingen 1896) 285, 2. Heiko Kesten (SV
Sulingen 1848) 282, 3. Andreas Albers
(SG Sulingen 1896) 276.
Senioren: 1. Ralf Feldmann 296, 2. Hein-
rich Feldmann (beide SV Sulingen 1848)
295, 3. Heiko Fischer (SV Mallinghausen)
292.
Senioren III: 1. Helmut Riedemann 293,
2. Werner Thiele 284, 3. Siegfried
Wowries (alle SV Blockwinkel) 283.
Senioren IV: 1. Jürgen Lautenbacher (SV
Sulingen 1848) 286.
Senioren V: 1. Henrik Torvinen 278, 2.
Fritz Korte (beide SV Sulingen 1848) 277.

SCHIESSEN IN ZAHLEN

TABELLE

1. Kreisklasse
Twistringen II - TSV Neubruchh. 3:1

1. TuS Varrel 16 55:14 39
2. SV Dickel 16 44:17 38
3. SV Marhorst 16 41:23 34
4. TSV Brockum 15 30:19 30
5. Twistringen II 17 41:24 29
6. SV Bruchh.-V. II 16 34:22 28
7. FC Sulingen III 16 48:29 25
8. TSV Barrien 15 28:32 24
9. TV Stuhr II 16 33:34 23

10. TuS Barenburg 16 29:37 21
11. AS United 16 23:31 19
12. SC AS Hachetal 16 19:35 18
13. Lahausen II 16 30:39 13
14. SV Heiligenf. II 16 22:42 13
15. TSV Drentwede 16 23:50 9
16. TSV Neubruchh. 17 15:67 1
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